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der seltiieren Phanerog^anien des Steigerwaldes als Beitrag zur Flora Oberfrankeus.

von

Jgnaz Kiess,

• Wundarzt zu Kloster Ebracli.

Durch nachstehendes Verzeichniss glaube ich den Freunden der Botanik, welche sich besonders

um die Flora Oberfrankeus ijiteressiren, einigen Dienst zu erzeigen . zumal da dieser Theil bisher wenig in

botanischer Hinsicht durchsucht wurde.

Die Gegend des Steigerwaldes bietet dem Botaniker in ihren Waldungen, welche zu den schönsten

Laubwäldern Bayerns gehören, als auch in ihren übrigen Theilen eine ziemlich beträchtliche Anzahl Pflan-

zen, wovon einige ausserdem nur in subalpinen Regionen vorkommen. Obwohl der Steigerwald zum Ge-

biete des Keupersandsteins gehört , so finden sich dennoch an seinen westlichen Abdachungen Kalkpflanzen,

deren Bestehen durch die dort vorkommenden Gypslager und weiter westlieh durch Dolomit und Muschelkalk

bedingt ist. Die Torfpflanzen sind auf den sumpfigen Wiesen und in den Waldsürapfen durch zahlreiche

Arten vertreten. An der südlichen und südwestlichen Gränze finden sich auf dem in grossen Massen ange-

häuften Keupersand mehrere Arten von Sandpflanzen. Was das Yerhältniss der höchsten Punkte des Stei-

gerwaldes zur mittelländischen Meeresfläche betrifft, so ist als Maximum circa 1300' (Soramerrangen im

Königlichen Reviere Burgwindheim) anzunehmen , wogegen der niedrigste Punkt zwischen Burgwindheim und

Burgebrach ohngefähr 830' beträgt.

Der Kürze wegen sind alle Synonyme bei den Pflanzennamen weggelassen, eben so auch die An-

gabe der natürlichen Standorte, welche in allen speziellen Pflanzenbeschreibungen zu finden sind, nicht be-

rührt, sondern nur die Wohnorte der angeführten Pflanzen angegeben.

Seit 23 Jahren habe ich Gelegenheit fast täglich den Steigerwald in manchfacher Richtung zu

durchgehen und in botanischer Hinsicht zu untersuchen. Die Resultate bezüglich der aufgefundenen seltne-

ren Phanerogamen übergebe ich mit grösstem Vergnügen und mit dem Versprechen, in Zukunft auch die

später aufgefundenen Pflanzen, welche bisher meinem suchenden Auge verborgen waren, bekannt zu

machen.

1) Anemone silvestrk. L. Bei Michelau. Wiebeisberg und am Fusse des Zabelsteins.

2) Adonk aestivaKs L. Bei Handthal, Breitbach, Kamraerforst- Michelau.

3) ., flammea Jaccpi. Beit Breitbach.
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liaiiiinciihis jxiiiristfimiiifiis Tfiimrli. I5ci Kbracli. Jlaiidtliiil etc.

„ laniKjlitomx L. üei Kbrach. ANiiikflliol'. Scliii;t'il.

„ poh/a)itlicmo.i L. Hei llandtlial. Kiiinc Stollbcifr. auf «It'iii »Schellenbcig bei (Jbi-i-

schwarzacli.

„ nemorosus I)V. Hei El)Taeli. Scbmorl. WinkcIlKif. Kopiieiiwiml etc.

_ Philoiiotia Ehrli. Bei Oberweilcr. Ileucholheiin.

,, scelernlim L. Uci Haiidthal.

Trolliiis nirnpnnis L. \M El)ia(h. Scliöneieli . Ilcinachshof.

Nigclla nrtriisis L. Bei Ziegelsaiiibath. Scliüneieii.

Ni/mphaea alba L. Zwischen Reiclimaiuisdorf und Miihlliausen.

Niipliar liitnim Smifh. Bei l'nterneusos.

Fiimaria Vaillniifü Lok. Bei "WiebcLsbieg-.

Arabis fiirsiitn Sro/). Bei Elirach.

Cardomhir J>iij)iifiiii.f L. Bei 8ehiappacli, Kötseh. Ebrach.

,. sylrotira Liitl;. Bei Ebracli. Winkelhol'. Kojjpenwind.

Deutaria biilhifrra L. Bei Stluappach. Zabelstein, Kiitseh.

Erymiuim vepnndum L. Bei Bieitbach. Michelau.

(irioitale R. Br. Am Stollberg, bei Wicbelsberg.

Diplotaxis muralis DC. Bei Siegendorf.

Alyssiim montanum L. Bei Untersambach.

CameUna deittafa Pcrs. Bei Koppenwind. Sehra])pach. Asehbaeh.

Tlilaspi pcrfoJiaUim L. Bei Ebrach. Stollberg.

Tei'silalia nudicaulis 7?. Br. Bei Buch, Ileuchelheini . Ebersbrunn.

Lepidium ruderah L. Bei Schlüssclfeld.

Helianfhetmim vulgare Gärtn. Bei Burgwindheim, Schöneich. A\'iel)elsherg.

VioJa palustris L. Bei Ebrach , Aschbach. Kleingressingen.

_ mirabUi.s L. Bei Wiebeisberg.

Heseda httrola L. Bei Burgwindheini, llandtlial. ^Viebelsberg.

Drosera rotintdifoUa L. Bei Ebrach. Asciibach. Gräfenneuses . Köhrensee etc.

Dianthus siiperbus L. Bei Mittelsteinach.

Cucubahis baccifvrns L. Bei Thüngbach.

Sdeiie Otifes L. Bei Rüdern, Altmannsdorf.

., noetiflora L. Bei Ebrach.

Sagina subidata MVimm.. Bei Wüstenbuch, Seeranisiuühle. Schöneich.

,. apetala L. Grossgressingen . Schöneich.

Spergida pentandra L. Bei Heuchelheim. Ebersbrunn. ,

SteUaria glaiica Witheriiig. Bei Ebrach.

Radiola linOides Gmel. Bei Wüstenbuch, Rarabach.

Hyperiaim ptdchrum L. Bei Ebrach. Winkelhof. Koppenwiiid. Burgwindheim etc.

Geranium pyrenaieum L. An allen westlichen Abdachungen des Steigerwaldes.

Dirtamniis Fraxinella Pers. Bei Wiebeisberg.

Trifolium rubens L. An den westlichen Abdachungen des Steigerwaldes.

fragiferum L. Bei Aschbach. Geusfeld.
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Tetragonolohus siUquosus Roth. Bei Handthal.

Yicia pisiformis L. Im Reviere Ebrach und Oberschwarzach.

cassubica L. Bei Aschbach, Kanuneiforster Rangen.

., sylvaüca L. Bei Ebrach, an der Magdalenenkapelle.

,,
tenuifoUa Roth. Bei Hohenbirkach, Zabelstein, Wiebeisberg.

Lathijms NissoUa L. Bei Ebrach.

„ hirsiitus L. Bei Kammerforst, Breitbach.

Orobus niger L. Karamerforster Rangen.

Spiraea Aruncus L. Bei Ebrach, Handthal.

Ruhtts saxatilis L. Bei Ebrach, Stollberg, Zabelstein, Jimbacher Wald.

Comarum pahtstre L. Bei Gräfenneuses,

PotentiUa rupestris L. Bei Handthal.

,,
Fragariastrum Ehr. Bei Ebrach, Zabelstein.

Rosa pimpiueUifolia DC. Bei Wiebeisberg.

Sorbits Aria L. An der Jimbacher Steige.

Circaea intermedia Ekrh. Bei Ebrach, Waldschwind,

Lythrum hyssopifolia L. Bei Büchelberg, Aschbach, Rüdern.

Montia riviüaris Gmel. Bei Rarabach, Gräfenneuses.

Sedum purpurascens Koch. Bei Ebrach, Gräfenneuses, Michelau.

„ villosum L. Bei Gräfenneuses, Röhrensee.

Ribes rubrum L. Wild unter dem Radsteine bei Ebrach.

Eryngium campestre L. Am Fusse des Stollbergs.

Seseli coloratum Ehrh. Am Fusse des Steigerwaldes bei Breitbach, Rüdern.

Peucedanum Cervaria Lap. An den westlichen Abhängen bei Schöneich Stollberg, Ober-

schwarzach etc.

„ oreoselitmm Mönch. Bei Schmerb, Schöneich, Rüdern etc.

Thysselinum palustre Hoffm. Bei Rüdern.

Laserpitium hitifolium L. Am Friedrichsberg.

Caucalis daucoides L. Bei Handthal, Stollberg, Michelau etc.

Turgenia latifblia Hoffm. Am Stollberg, Michelau etc.

Torilis helvetica Gmel. Bei Schöneich.

Scandix Pectcn Veneris L. Am Stollberg, snd an der Jimbacher Steige.

Sambucits Ebtdtts L. Bei Ebrach. Aschbach, Mittelsteinach.

„ racemossa L. Bei Ebrach, Schrappach.

Lonicera Caprifolium L. Bei Ebrach.

Asperula odorata L. Bei Ebrach, Zabelstein, Waldschwind etc.

., cynanchica L. Am Fusse des Steigerwaldes bei Jimbach.

Galium tricorne Wither. Bei Schöneich, Handthal, Oberschwarzach.

,; horeaU L. Bei Breitbach, Stollberg, Mutzenroth etc.

,, sylvestrc Poll. Bei Ebrach, Schmerb.

Dypsacus pilosiis L. Am Stollberg.

Scabiosa columbaria L. Bei Ebrach und der ganzen westlichen Seite des Steigerwaldes.

Linosyris vulgaris Cassi7i. Am ScheUenberg bei Oberschwarzach, Stollberg, Zabelstein, Karamerforst.
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89) Jnula hirta L. Am Fusse dos Zabfilsteiiis.

90) , Brttanica L. Bei Asthl)acli.

91) Gnaphalhim httco album L. Bei Wüstonbuch, Ebrach.

92) Hclichn/.finn firenariinn DC. Bei Ebrach, W'asserberndorf. Ebor-sbrunn.

93) AchiUea iiohilia L. Au einem Steinbrnclie zwisehen Ebiaeh und Oberschwarzach.

94) Anthenm tiiicloria L. Bei Ebrach, Schöiieieh, Stollberg etc.

95) Chrysanthemum Parthimum Fers. Bei Kojipenwiiid, Neiidorf, Hohenbirkack.

96^
r,

corijmhosiim L. An den westlichen Abhängen des Steigerwaldes überall.

97) Arnica montana L. Bei Ebrach, Koppenwind, Wüstenbuch, Untersteinach.

98) Cineraria spathnlaefolia Gmel. Auf der Wieljelsberger Höhe.

99) Senecio erucaefolius L. Bei Ebrach, Burgwindheim etc.

100) Ciraium eriophoritm Scop. Bei Aschbach , Michelau.

101)
.,

caimm M. Bk-hrrst. Bei Burgwindheim, [Wohl der einzigebekannte Wohnort in Bayern.
102) „ ht/lhosiim DC. Am Fusse des Steigerwaldes bei Siegendorf, Kirchschönbach etc.

103) „ ca„o-olcrace>im Reickenh. Dieser Bastard bildete sich bei Burgwindheim mit den dort

vorkommenden Cirsium canuiu und oleraceum.

10*) •, pahisfri-olernceiim Koch. Bei Ebrach, Breitbach.

105) „ hiilltoso-acaiile Koch. Bei Siegendorf-

106) „ oleraceo-bulbosiim Koch. Bei Siegendort.

107) Carduus acanthoides L. Bei Schmerb. In Unterfranken sehr häufig.

108) Jurinea Polhchü Koch. Bei Untersambach und Rüdern.

109) Centaurea montana. Bei Kleingressingen , Untersteinach, Ilandthal. Schöneich.

110) Scorzonera humiUs L. Bei Ebrach, Ilandthal, Schöneich, Waldschwind etc.

111) Podospermum laciiüulum DC. Zwischen Ebrach und Breitbach, Zabelstein.

112) Hypochoeris cjlnhra. Bei Hof, Grossgressingen.

113) „ maculata L. Bei Ebrach.

114) ChondriUa juncea L. Bei Siegendorf, Rüdem.

115) Prenanthe^ purpurea L. Bei Ebrach, Schöneich, Waldschwind, Handthal, Grusfeld.

116) Lactuca Scariola L. Bei Ebrach, Oberschwarzach, Stollberg.

117) Crepis foedlda L. An der Oberschwarzacher Steige, Breitbach, Kirchsehönbach.
118) „ praemorsa L. Zwischen Ebrach und Schöneich, Handthal, Michelau.

119) Hieracium pracaUum Koch. Bei Ebrach, Jimbacher Steige.

120)
., pralense Tamch. bei Ebrach.

^21)
,, rigidum. Hartm. Bei Ebrach, Schmerb, Neudorf.

122) Phyteuma orbiculare L. Bei Ebrach.

123) „ nigrum Schmidt. Bei Ebrach, Winkelhof.

124) Campanula Cervicaria L. Bei Ebrach, Grossgressingen, Aschbach.
125) Vaccinlum O.cycocco.^: L. Bei Gräfenneuses.

126) Pyrola chlorautha Su-ari. Bei Ebrach, Döbersdorf, Winkelhof, Koppenwind.
127)

„ uniflora L. Bei Schmerb, Neudorf, Winkelhof, Wüstenbuch, Hohenbirkach, Oberweiler.
128) „ wmbeUata L. Bei Rüdern.

129) Gerdiana verna L. Bei Ebrach, Handfhal, Breitbach etc.

130) Erythraea puhheUa Fries. Bei Rambach, Aschbach. V, i.iuuUtto^:».) v...w«,^.,:v ,.

8
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Polemonium caendeum. L. Zwischen Ebraeh und Breitbach.

Cuscuta Epili/tiim Weihe. Bei Ebraeh.

„ hassiaca Pfeiff. Bei Aschbach.

Cijnoglossum officinale L. Bei Ebraeh.

Pulmonaria azurea Bess. Am Fusse des Steigerwaldes bei Breitbach.

LHhospeifnum purpnreo-caeriikum L. Wiebelsberger Höhe. Michelau.

Mjjosotis caespitosa Schulz. Bei Buch.

„ sylvatica Hoffm. Am Zabelstein.

Physalis Alkekengi L. Bei Oberschwarzach.

Scrophularia Neesii Wirtg. Bei Ebraeh, Wustviel etc.

Digitalis grandiflora. Lam. Bei Schmerb.

Linaria Elatine Mill. Bei Untersteinach , Unterweiler.

„ spuria Mill. Bei Kainmerforst.

„ arvemis Desf. Bei Hof, Grossgressingen , Heuchelheim , Untersteinach.

Veronica montana L. Bei Ebraeh , Winkelhof, Koppenwind.

„ latifoUa L. Bei Breitbach, Stollberg.

Orobanehe Epithyrtmm DC. Bei Gräfenneuses.

Lathraea squammaria L. Bei Ebraeh, Winkelhof.

Melampyrum cristatum L. Bei Buch , Haudthal , Wiebeisberg , Schöneich.

Salvia verticiUata L. Bei Ebraeh, Hohn.

„ sylvestris L. Bei Hohn, Kirchschönbach.

Calamititha Acinos L. Bei Obersteinach , Oberschwarzacher Steig.

Nepeta cataria L. Bei Ebraeh, Grossgressingen.

Galeopsis bifida v. Böningh. Bei Ebraeh, Winkelhof, Schmerb.

„ puhescens Bess. Bei Ebraeh, Kleingressingen , Geiselwind, Ebensbrunn, Gräfenneuses,

Kötsch.

Stachys arvensis L. Bei Unterweiler.

Sideritis montana L. Bei Aschbach.

PruncUa grandiflora Jacqu. An den westlichen Abhängen des Steigerwaldes.

„ alba Fall. Bei Ebraeh, Aschbach, Hohn, Breitbach, Wiebeisberg.

Pinguicula vulgaris L. Bei Ebraeh.

Lysimachia nenwrum L. Bei Ebraeh.

Centimcttlus minimus L. Bei Ebraeh, Breitbach, Ebersbrunn.

Primula farinosa L. Unter dem Radsteine bei Ebraeh.

Amaranthus retroflexus L. Bei Untersambach.

Rumex Hydrolapathvm L. An der reichen Ebraeh bei Heuchelheim.

Polygomim Bistorta L. Bei Aschbach, Ebersbrunn, Magdalenenkapelle.

„ dwnetonwi L. Bei Mittelsteinach, Burg-windheim.

Thesium montanum Ehrh. Bei Schellenberg, Kararaerforst, Handthal.

„ intermedium Schrad. Bei Handthal, Schmerb, Friedrichsberg.

Aristolochia Clematitis L. Bei Heuchelheim, Ziegelsambach.

Asarum europaeum L. Bei Grossgressingen, Stollberg, Breitbach, Oberschwarzach etc.

Euphorbia Gerardiana Jacqu. Am Fusse des Steigerwaldes.
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173) Mcrcurialis peremm L. Bei Handthal. Stollberg.

174) „ annua L. Bei Oberschwarzach.

175) Salix repcm L. Bei Ebrach, Buch.

176) Orchis fusca Jacqu. Am westlichen .\bhan<;e des Steigervvaldes bei Kamnierforst.

177) „ tisMata L. Bei Ebrach, Aschbach, Schöneich.

178) „ mcaruata L. Bei Breitbaeh, Ilandtlial.

179) PJatmdhcra cliloratiilia Cast. Am Kamincrforster Ranger und auf der Wiebelsberger Höhe.

180) Heriniuium MoiKyrchis R. Br. An der Gränzc der Itcvier Ebrach bei Schöneich.

181) Epipogiiim (ImiUni Rieh. Auf dem Kadstein bei Ebrach.

182) Cephalaiithera etisifblia Eicli. Bei Neudorf, am Soramersteig unterhalb Ebrach und im Jlraba-

cher Wald.

183) Epipactis palustris Crantz. Bei Koppenwind und unter dem Radsteine.

184) Spiranthcs autiimnaUs Rieh. Bei Ebrach.

185) Jris sibirica L. Bei Ebrach, Geusfeld, Handthal, Breitbach.

186) ConvaUaria Polygonatum L. Auf dem Zabelstein.

187) Anthericum Liliac/o L. Am Schellenberg bei Oberschwarzach.

188) OrnithoyaJiim tanbeilatum L. Zu Aschbach in Grasgärteu.

189) „ nutans L. Zu Aschbach und Ebrach, in Grasgärten.

190) AUium ursinum L. Unter dem Radsteine.

191) „ acutaiignlum Schrad. Bei Siegendorf.

192) Juncus capüatus Weigel. Bei Jimbach.

193) „ obtmißorus Ehrh. Bei Breitbach unter dem Radsteine.

194) „ alpiiius ViU. Bei Ebrach, Koppenwind, Winkelhof

195) Juneus squarrosus L. Bei Asciibach, Obersteinach, Wüstenbuch, Ebrach, Ebersbrunn.

196) Rhynchospora alba Vahl. Bei Aschbach und Gräfenneuses.

197) Hcleocharis ovata R. Br. Bei Hof und Ebersbrunn.

198) Scirpiis pauciflortis Ligthf. Bei Ebrach und Siegendorf.

199) „ maritimus L. Bei Geiselwind, Rambach.

200) Eriophorum vagiiiatiim L. Zwischen Hof und Gräfenneusss.

201) „ gracile Koch. Bei Gräfenneuses.

202) Carex pttUcaris L. Bei Ebrach, Schöneich.

203) „ Schreberi Schrank. Unter dem Radsteine.

204) „ brizoides L. Im Reviere Ebrach, Winkelhof und Koppenwind.

205) , Buxbaumii Wahl. Bei Buch, zwischen Handthal und Ebrach und bei Schöneich.

206) „ Oedtri Ehrh. Bei Hohenbirkach-

207) „ Pseudo-Cjjpenis L. Bei Ebrach.

208) Leersia oryzoides Stvartz. Bei Ebrach.

209) Avena praecox Beattv. Bei Gräfenneuses.

210) „ pratensis L. Bei Ebrach, Aschbach, Schöneicher Höhe.

211) Melica uniflora Retz. Bei Ebrach.

212) Festuca heterophylla Hänk. Im Reviere Winkelhof bei Hof.
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